
 

 

SinA bei der Jobarea20 –  

virtuelle Berufsmesse brachte Betriebe  

und Ausbildungsinteressierte ins Gespräch 
Am 9. November 2021 fand zum ersten Mal die Jobarea20 statt.  

Dabei handelte es sich um ein virtuelles Messeformat. Diese digitale Ausbildungsmesse speziell 
für den Rhein-Sieg-Kreis und Bonn war ein voller Erfolg. Schülerinnen und Schüler ab Klasse 9 
konnten sich am Messetag von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr über Ausbildungsplätze, 
Berufsfelderkundungs- und Praktikumsplätze und duale Studienangebote informieren. Im Rahmen 
unseres Tätigkeitsfeldes Übergang Schule / Beruf haben wir zusammen mit dem 
Schulsozialarbeiter des Berufskollegs des Rhein-Sieg-Kreises einige Schülerinnen und Schüler der 
Internationalen Förderklasse (IFK) bei diesem Tag begleitet und unterstützt. 

Die Schülerinnen und Schüler kamen zu verschiedenen Zeiten zu uns in die Beratungsstelle und 
konnten sich gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen auf der Plattform einloggen. Ein hilfreiches und 
zentrales Element der Ausbildungsmesse war das Matching-Tool azubiMATCH. Schülerinnen und 
Schüler beantworteten durch das Anklicken von einfachen Symbolen einen Fragenkatalog mit 
Kriterien, die im üblichen Bewerbungsverfahren häufig zu kurz kommen z.B. „bei Fremdsprachen 
habe ich eine Begabung“ oder „körperliche Arbeit macht mir Spaß“. Dann wertete ein Algorithmus 
die Angaben aus und empfahl daraufhin passende Berufe, die auf der Messe angeboten wurden. 
Die Jugendliche sollten mit diesem innovativen Ansatz am Messetag auf Berufsbilder aufmerksam 
werden, die sie bis dato noch gar nicht präsent hatten. Zu den vorgeschlagenen Unternehmen 
sollten die Schüler auch die Möglichkeit erhalten sich digital live per Chat, Telefon oder Videocall 
auszutauschen. Dies war in unseren Fällen nicht immer möglich, so dass wir mit den Schülern 
gemeinsam noch andere Informationsquellen zu den vorgeschlagenen Berufsbildern nutzen.  

Zum Einsatz kamen dabei auch unsere „nigelnagelneuen“ Laptops mit Zubehör (Headsets, 
Kamera etc.), die wir über das Projekt SinA und die Stiftung Wohlfahrtspflege NRW im September 
anschaffen konnten. 

Insgesamt bekamen wir gute Rückmeldungen durch die Schüler, die den Tag und die 
Informationen als sehr gut gelungen beschrieben. Im Anschluss standen den Jugendlichen alle 
digitalen Angebote, wie Kontaktdaten oder Videos rund um das Thema Ausbildung noch für eine 
komplette Woche zur Verfügung.  Laut Pressemeldungen feierte die digitale Messer mit 83 
teilnehmenden Betrieben und Institutionen, rund 1.800 teilnehmenden Schülerinnen und Schülern 
und mit rund 60.000 Interaktionen - wie dem Abruf und Download von Videos oder Dokumenten - 
eine gelungene Premiere. 

 

 



 
„Lass es knallen“ –  
gemeinsamer Töpferabend mit SinA  
 

Am 24.11.2021 haben wir mit SinA eine kleine Abendveranstaltung für Frauen  
mit und ohne Migrationshintergrund am Standort der Beratungsstelle Arbeit in  
Eitorf angeboten.  

Das kreative Gestalten mit Ton ist international in viele Kulturen verwurzelt und so konnte 
über das Material eine Verbindung hergestellt werden.  

Zu Beginn wurde der Ton „geschlagen“, die Teilnehmerinnen knallten ihn lautstark auf den 
Boden, was zur Heiterkeit führte und die Teilnehmerinnen kamen darüber rasch ins 
Gespräch. Es wurde ein angenehmer und entspannter Abend mit angeregten Gesprächen 
und kreativen Töpferergebnissen.  

Die entstandenen Werke werden nach dem Trocken noch gebrannt und man wird sich 
wieder treffen, um sie gemeinsam zu glasieren. Im nächsten Jahr planen wir eine ähnliche 
Aktion mit Müttern und Kindern! 

 

 


